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Produktvorteile

• Natürlicher Ursprung

• Sehr schnelle Wirkung

• Einfach anzuwenden

• Logistische Vorteile

Die natürliche und schnelle Lösung 
gegen ungewolltes Grün
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idHerbizid zur Bekämpfung von Moos-Arten, sowie einjährigen 
ein-und zweikeimblättrigen Unkräutern im Zierpflanzenbau 
auf Wegen und Plätzen mit Holzgewächsen

Zulassungsnummer: 3699

Wirkstoff: Pelargonsäure (Nonansäure) 500 g/l
 (51,92 Gew.-%)

Formulierung: Emulgierbares Konzentrat (EC)

Packungsgröße(n): 10 l

Eigenschaften und Wirkungsweise

Katoun® Gold ist ein Herbizid gegen einjährige einjährige ein- und zweikeimblättrige Unkräu-

ter in Ziergehölzen, sowie gegen Moos-Arten auf Wegen und Plätzen mit Holzgewächsen.

Katoun® Gold enthält den Wirkstoff Pelargonsäure (Nonansäure), der zu 100 % pflanzlichen 

Ursprungs ist.

Katoun® Gold besitzt reine Kontaktwirkung- das behandelte Pfl anzengewebe stirbt 2-3 h 

nach Anwendung durch Dehydrierung ab. Da Katoun® Gold keine systemische Wirkung be-

sitzt, werden die Wurzeln der Pflanzen nicht abgetötet.

Wirkungsmechanismus (HRAC-Gruppe): Z
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KENNZEICHNUNGSELEMENTE

Piktogramme:

Signalwort: Achtung

Gefahrenhinweise (H-Sätze):

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

Ergänzende Informationen

EUH401 Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt die Gebrauchsanleitung 

einhalten.

Sicherheitshinweise (P-Sätze):

P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett 

bereithalten.

P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

P270 Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.

P280 Augen- und Gesichtsschutz tragen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser 

spülen. Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.

P337+P313 Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen / ärztliche Hilfe 

hinzuziehen.

P501 Inhalt / Behälter einer ordnungsgemäßen Entsorgung zuführen.

Für Kinder und Haustiere unerreichbar aufbewahren.

Eine nicht bestimmungsgemäße Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

 
 
Wirkungsspektrum

Folgende Unkräuter/Ungräser werden:

Sehr-gut bis gut bekämpft: Wegerich-Arten, Knöterich-Arten, Gewöhnlicher Löwenzahn, 

Gewöhnliche Vogelmiere, Echter Ehrenpreis, Kriechender Hahnenfuß, Hühnerhirse, 

Gewöhnlicher Giersch, Ackerschachtelhalm, Gemeines Kreuzkraut, Acker-Kratzdistel, 

Zurückgekrümmter Fuchsschwanz, Weißer und Bastard-Gänsefuß, Hirtentäschelkraut, Echte 

Kamille, Einjähriges Bingelkraut, Schwarzer Nachtschatten, Acker-Winde (im Jugendstadium).

Nicht ausreichend bekämpft: Borstenhirse, Weidelgras, Geranium-Arten.
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Von der Zulassungsbehörde festgesetzte Anwendungsgebiete.

1. Indikation

Kultur/Objekt Wege mit Holzgewächsen, Plätze mit Holzgewächsen

Schadorganismus/
Zweckbestimmung

Moos-Arten

Anwendungsbereich Freiland

Einsatzgebiet Zierpflanzenbau

Aufwandmenge 18 l/ha

Wasseraufwand 200 - 500 l

Anwendungszeitpunkt
Während der Vegetationsperiode, 1. Anwendung im Frühjahr, 
2. Anwendung im Herbst

Anwendungstechnik Spritzen

Anwendungshäufigkeit 2

Wartefrist in Tagen ---

2. Indikation

Kultur/Objekt
Ziergehölze
Geringfügige Verwendung gemäß Artikel 51

Schadorganismus/
Zweckbestimmung

Einjährige ein- und zweikeimblättrige Unkräuter

Anwendungsbereich Freiland

Einsatzgebiet Zierpflanzenbau

Aufwandmenge 22,5 l/ha

Wasseraufwand 200 - 500 l

Anwendungszeitpunkt Während der Vegetationsperiode

Anwendungstechnik Spritzen unter bzw. zwischen den Kulturpflanzen

Anwendungshäufigkeit 4

Zeitlicher Abstand 14-28 Tage

Wartefrist in Tagen ---

3. Indikation

Kultur/Objekt Wege und Plätze mit Holzgewächsen

Schadorganismus/
Zweckbestimmung

Einjährige ein- und zweikeimblättrige Unkräuter

Anwendungsbereich Freiland

Einsatzgebiet Zierpflanzenbau

Aufwandmenge 22,5 l/ha

Wasseraufwand 200-500 l/ha

Anwendungszeitpunkt
Während der Vegetationsperiode, nach dem Auflaufen der Un-
kräuter

Anwendungstechnik Spritzen

Anwendungshäufigkeit 4

Zeitlicher Abstand 14-28 Tage

Wartefrist in Tagen ---
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Wichtige Anwendungshinweise:

Katoun® Gold sollte mit einer Konzentration von 6-8 % auf das trockene Blattwerk ausgebracht 

werden. Die zugelassenen Aufwandmengen sind einzuhalten.

Die Anwendung sollte bei Mindesttemperaturen von 15 °C, bei wüchsiger Witterung stattfin-

den. Auf eine gleichmäßige und vollständige Benetzung der Pflanzen ist zu achten.

Katoun Gold zerstört alle grünen Pfl anzenteile. Pflanzen, die nicht bekämpft werden sollen, 

darunter auch Rasen, nicht behandeln.

Für den besten Behandlungserfolg sollten die Unkräuter zu Beginn ihres Wachstums behandelt 

werden, bis zu 10 cm Wuchshöhe.

Anwendungstechnik

ANSETZEN DER SPRITZBRÜHE

Nie mehr Spritzbrühe ansetzen als nötig. Behälter restlos entleeren.

Spritztank zur Hälfte mit der erforderlichen Wassermenge füllen und Rührwerk einschalten. 

Die benötigte Menge Katoun Gold zugeben und restliche Wassermenge einfüllen. Rührwerk 

auch während der Ausbringung nicht ausschalten.

REINIGUNG DER SPRITZGERÄTE

Das Ausbringungsgerät nach der Anwendung von Katoun Gold sorgfältig reinigen. Technisch 

unvermeidbare Restmenge im Verhältnis 1:10 mit Wasser verdünnen und auf der behandelten 

Fläche ausbringen. Innenwände mit einem Wasserstrahl abspritzen oder integrierte Reini-

gungsdüsen verwenden. Spritztank noch einmal mit klarem Wasser ausspülen und Spülflüs-

sigkeit auf der zuvor behandelten Fläche ausbringen.

Spritzgeräte regelmäßig prüfen lassen!

Hinweise für den sicheren Umgang

HINWEISE ZUM SCHUTZ DES ANWENDERS

• Jeden unnötigen Kontakt mit dem Mittel vermeiden. Missbrauch kann zu Gesundheits-

schäden führen.

ERSTE HILFE / HINWEISE FÜR DEN ARZT

• Nach Einatmen: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sor-

gen.

• Nach Verschlucken: Bei Unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen.

• Nach Hautkontakt: Haut mit viel Wasser abwaschen. Kontaminierte Kleidung ausziehen. 

Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

• Nach Augenkontakt: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vor-

handene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Sofort einen Arzt 

rufen.
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• (SP1) Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer gelangen lassen. (Ausbringungs-

geräte nicht in unmittelbarer Nähe von Oberflächengewässern reinigen/ indirekte Einträge 

über Hof- und Straßenabläufe verhindern.)

• (Spe 4) Zum Schutz von Gewässerorganismen bzw. Nichtzielpfl anzen nicht auf versie-

gelten Oberflächen wie Asphalt, Beton, Kopfsteinpflaster(Gleisanlagen) bzw. in anderen 

Fällen, die ein hohes Abschwemmungsrisiko bergen, ausbringen.

Sonstige Auflagen und Hinweise

Das Mittel besitzt keine nachhaltige Wirkung.

Keine Anwendung, wenn Gefahr der Abdrift auf benachbarte Pflanzenbestände besteht. Für 

die 1., 2. Indikation:

Mögliche Schäden an der Kultur liegen im Verantwortungsbereich des Anwenders. Vor dem 

Mitteleinsatz ist daher die Pflanzenverträglichkeit und Wirksamkeit und den betriebsspezifi-

schen Bedingungen zu prüfen.

Für die 3. Indikation:

Grüne Teile der Kulturpflanzen (wie z.B. nicht verholzte Pflanzenteile und Blattorgane) dürfen 

weder direkt noch indirekt durch Spritzflüssigkeit getroffen werden, andernfalls sind Schäden 

an der Kulturpflanze möglich.

LAGERUNG

Empfohlene Lager- und Transporttemperatur > 8 °C.

Außerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahren. Getrennt von Lebensmitteln, Getränken, 

Futtermitteln und Genussmitteln aufbewahren.

Nicht in der Nähe von Arzneimitteln oder Kosmetika lagern. Produkt an einem kühlen, gut 

belüfteten Ort im Originalbehälter aufbewahren. Vor übermäßiger Hitze und Kälte und direk-

ter Sonneneinstrahlung schützen.

ENTSORGUNG

Originalverpackung oder entleerte Behälter nicht zu anderen Zwecken verwenden. Packma-

terial und Behälter können an Übernahmestellen des Entsorgungssystems BONUS abgege-

ben werden. Die Termine zur Abgabe von leeren Gebinden entnehmen Sie bitte den Verlaut-

barungen der Sammelstellen. Die Behälter müssen sauber gespült sein, wobei das Spülen 

immer beim Zubereiten der Spritzbrühe erfolgen muss und das Spülwasser der Spritzbrühe 

beigegeben werden muss.

ALLGEMEINE ANWENDUNGSHINWEISE / HAFTUNG

Durch sorgfältige Prüfung ist erwiesen, dass das Produkt bei Einhaltung unserer Gebrauchs-

anleitung für die empfohlenen Zwecke geeignet ist. Da die Lagerung und Anwendung au-

ßerhalb unseres Einflusses liegen und wir nicht alle diesbezüglichen Gegebenheiten voraus-

sehen können, schließen wir jegliche Haftung für eventuelle Schäden aus der Lagerung und 

Anwendung aus. Wir haften für gleichbleibende Qualität des Produktes, das Lagerungs- und 

Anwendungsrisiko tragen wir nicht.
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id Die Anwendung des Produkts in Anwendungsgebieten, die nicht in der Gebrauchsanleitung 

beschrieben sind, insbesondere in anderen als den dort genannten Kulturen, ist von uns 

nicht geprüft. Dies gilt insbesondere für Anwendungen, die zwar von einer Zulassung oder 

Genehmigung durch die Zulassungsbehörde erfasst sind, aber von uns hier nicht empfohlen 

werden. Wir schließen deshalb jegliche Haftung für eventuelle Schäden aus einer solchen 

Anwendung aus.

Vielfältige, insbesondere auch örtlich oder regional bedingte, Einflussfaktoren können die 

Wirkung des Produktes beeinfl ussen. Hierzu gehören z.B. Witterungs- und Bodenverhältnis-

se, Kulturpfl anzensorten, Fruchtfolge, Behandlungstermine, Aufwandmengen, Mischungen 

mit anderen Produkten, die nicht den obigen Angaben zur Mischbarkeit entsprechen, Auftre-

ten wirkstoff resistenter Organismen (wie z. B. Pilzstämme, Pflanzen, Insekten), Spritztechnik 

etc. Unter besonders ungünstigen Bedingungen kann deshalb eine Veränderung in der Wirk-

samkeit des Mittels oder eine Schädigung an Kulturpflanzen nicht ausgeschlossen werden. 

Für solche Folgen kann der Hersteller oder Vertreiber keine Haftung übernehmen.

NOTFALLNUMMERN

24 Stunden Notfallnummer:  0032 14 58 45 45

ZULASSUNGSINHABER UND HERSTELLER

Belchim Crop Protection NV/SA

Technologielaan 7 - B-1840 Londerzeel

BELGIEN
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